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 Freigabedatum 07.10.2024 

Vorlageart: Beschlussvorlage 
Federführung:   Eigenbetrieb SBO 
Verantwortung:  Herr Reeh, Herr Jehn  

Fällung städtischer Bäume 

Beratungsfolge 
31.10.2024 Bezirksvertretung Sterkrade Beschlussfassung 
 

Beschlussvorschlag 
Die Bezirksvertretung Sterkrade stimmt den Empfehlungen der Baumkommission entspre-
chend den nachstehenden Begründungen zu. 
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Bezug 
Kein Bezug
 
Konsequenzen 
Keine Angabe zu finanziellen Konsequenzen (Berichte od. Anträge) 
Keine Angabe zu klimatischen Konsequenzen (Berichte od. Anträge)
 
Sachverhalt 

1 Baumbereisung am 26.09.2024 
2  
3  
4 1.) Egelsfurthstr. 72 
5  
6 Antrag: Fällung von 1 Winterlinde 
7 Ergebnis:  Ablehnung  
8 Maßnahme:  weitere Prüfungen  
9  

10 Sachverhalt 
11 Der Anwohner stellt einen Antrag zur Fällung der vor dem Grundstück befindlichen Winter-
12 linde. Er möchte auf seinem Grundstück einen Stellplatz anlegen. Um den Stellplatz anfah-
13 ren zu können, muss der Baum entfernt werden. 
14  
15 Baumkommission 
16 Die Mitglieder der Baumkommission konnten sich die Situation vor Ort ansehen. Die Not-
17 wendigkeit der Maßnahme konnte jedoch nicht nachvollzogen werden. Die Egelsfurthstraße 
18 ist eine Einbahnstraße. Sofern auf den Parkplatz auf dem Gehweg vor dem Gebäude ver-
19 zichtet würde, könnte eine Zufahrt auf das Grundstück schräg angelegt werden.  
20  
21 Die Fachverwaltung sicherte zu, den zuständigen Fachbereich für Verkehrsangelegenheiten 
22 in die Prüfung einzubinden. Es soll zunächst geklärt werden, ob eine Aufgabe des öffentli-
23 chen Parkplatzes eine mögliche Alternative darstellen kann.  
24  
25 Ergebnis 
26 Die Mitglieder der Baumkommission lehnen die Fällung des Baumes zunächst ab. Sofern 
27 eine Umsetzung der vorgeschlagenen Alternative nicht möglich ist, bitten Sie um erneute 
28 Vorstellung des Antrags in der nächsten Bereisung.  
29  
30  
31   
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32 2.) Waidmannsweg 10/12 
33  
34 Antrag: Fällung von 1 Erle 
35 Ergebnis:  Zustimmung  
36 Maßnahme:  Fällung und Ersatzpflanzung durch Antragsteller 
37  
38 Sachverhalt 
39 Bereits im Mai 2024 wurde der SBO, Abteilung Baumschutz und Forst gemeldet, dass die 
40 Wurzeln von ca. sechs Bäumen in der Straße „Waidmannsweg“ Verkehrsgefahren hervorge-
41 rufen haben, die reguliert werden müssen. Im Rahmen einer gutachterlichen Prüfung der 
42 Standorte konnten für fünf Baumscheiben technische Lösungsmöglichkeiten, zum Teil unter 
43 Kappung von Wurzelteilen, gefunden werden. Eine Baumscheibe weist jedoch ein so massi-
44 ves Wurzelwachstum auf, dass Kappungen nach gutachterlicher Aussage nicht möglich sind. 
45 Der Baum würde seine Standsicherheit verlieren. Gleichzeitig liegen unter der Baumscheibe 
46 die Gasanschlussleitungen zu den angrenzenden Wohngebäuden. Der Baum wurde zur Fäl-
47 lung beantragt. 
48  
49 Baumkommission 
50 Den Mitgliedern der Baumkommission wurde der Sachverhalt von einem Vertreter des städ-
51 tischen Fachbereiches vor Ort erläutert. Sie hinterfragten kritisch die zur Verfügung stehen-
52 den Möglichkeiten.  
53  
54 Ergebnis 
55 Die Mitglieder der Baumkommission stimmen mehrheitlich der Fällung des Baumes zu. Die 
56 Baumscheibe ist im Rahmen der Regulierungsarbeiten zu versetzen. Als Ersatz wird die 
57 Pflanzung eines Baumes nach Vorgabe von Herrn Koschnick auf der Straße gefordert.  
58  
59  
60 3.) Sternstraße 
61  
62 Antrag: Fällung von 1 Hainbuche 
63 Ergebnis:  Zustimmung 
64 Maßnahme:  Fällung und Ersatzpflanzung durch Antragsteller 
65  
66 Sachverhalt 
67 Die WBO GmbH stellt einen Antrag auf Fällung einer Hainbuche neben dem Haus-Nr. 15. 
68 Der Baum steht im Baufeld bzw. in der Baugrube der Baummaßnahme „Kanalsanierung und 
69 Errichtung von zwei Regenrückhaltebecken“. Gleichzeitig verläuft unterhalb der Hainbuche 
70 eine Starkstromleitung die im Rahmen der Kanalbauarbeiten stillgelegt, entnommen und 
71 neuverlegt werden muss.  
72  
73 Baumkommission 
74 Den Mitgliedern der Baumkommission wurde die Maßnahme von einer Vertreterin der WBO 
75 GmbH vor Ort erläutert. Die Baugrube zur Baumaßnahme liegt unmittelbar im Kronentrauf-
76 bereich des Baumes, sodass die Standsicherheit massiv beeinträchtigt wäre. Alternative 
77 Bauausführungen wurden in Erwägung gezogen und geprüft. Es stellte sich im Rahmen der 
78 Prüfungen heraus, dass andere Alternativen auch im Hinblick auf die künftige Betuwe-
79 Strecke nicht umgesetzt werden können. 
80  
81 Ergebnis 
82 Die Mitglieder der Baumkommission stimmen mehrheitlich der Fällung des Baumes zu. Es 
83 wird darum gebeten, den Baubeginn und einen aktualisierten Lageplan der Beschlussvorlage 
84 beizufügen (siehe Anlage). Als Ersatz wird die Pflanzung von zwei Laubbaumhochstämmen 
85 mit einem Stammumfang von 20-25 cm in unmittelbarer Nähe gefordert. 
86   
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87 4.) Oranienstraße - Parkplatz 
88  
89 Antrag: Fällung von 4 Erlen 
90 Ergebnis:  Zustimmung  
91 Maßnahme:  Fällung und Ersatzpflanzung durch SBO 
92  
93 Sachverhalt 
94 Die SBO beantragt die Fällung von vier Erlen auf dem Parkplatz an der Oranienstraße. Im 
95 Vorfeld der Bereisung hat eine Begutachtung durch einen öffentlich bestellten und vereidig-
96 ten Gutachter stattgefunden. Der Gutachter kommt zu dem Ergebnis, dass die Bäume kipp-
97 gefährdet sind und zeitnah entnommen werden müssen. 
98  
99 Baumkommission 

100 Die Mitglieder der Baumkommission sichteten die Situation vor Ort und konnten diese an-
101 hand des Gutachtens nachvollziehen. 
102  
103 Ergebnis 
104 Die Mitglieder der Baumkommission stimmen einstimmig der Fällung der beantragten Bäume 
105 zu. Als Ersatz sind vier neue Baumscheiben anzulegen und mit Laubbaumhochstämmen 
106 geeigneter Art zu bepflanzen. Es wird darum gebeten die Baumscheiben – soweit möglich – 
107 auf der Parkplatzfläche herzustellen, auch wenn hierfür Parkflächen wegfallen müssen.  
108  
109  
110 5.) Johannes-Roll-Weg 
111  
112 Antrag: Fällung von 1 Zierkirsche 
113 Ergebnis:  Ablehnung  
114 Maßnahme:  Wurzelkappung  
115  
116 Sachverhalt 
117 Die Anwohnerin des angrenzenden Grundstücks meldete beim städtischen Versicherungs-
118 bereich eine Schädigung ihrer Grundstückseinfriedung. Der Stabgitterzaun wurde durch das 
119 Wurzelwachstum der städtischen Kirsche bereits eingedrückt.  
120  
121 Baumkommission 
122 Die Mitglieder der Baumkommission konnten sich vor Ort ein Bild von der Situation machen.  
123  
124 Im Rahmen der Vorprüfungen wurde festgestellt, dass die Baumscheibe bei Herstellung der 
125 Randsteineinfassung vollständig ausbetoniert wurde. Hierdurch haben Wurzeln nicht die 
126 Möglichkeit unterhalb des Kantensteins durch zu wachsen, sondern wachsen über den Kan-
127 tenstein herüber.  
128  
129 Seitens des Baum-Managers wurde vorgeschlagen, dass die Wurzel auf der Innenseite des 
130 Kantensteins gekappt wird, sodass die Beeinträchtigung des Grundstücks behoben wird. Im 
131 Laufe der Zeit kann dann festgestellt werden, ob der Baum die Kappung kompensieren kann. 
132 Sollte sich zeigen, dass der Baum aufgrund der Maßnahme abstirbt, würde er der Baum-
133 kommission erneut zur Fällung vorgestellt. 
134  
135 Ergebnis 
136 Die Mitglieder der Baumkommission stimmen einstimmig dem Vorschlag zu und lehnten vor 
137 diesem Hintergrund die Fällung des Baumes ab.  
138  
139  
140   
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141 6.) Holtener Str. 2 
142  
143 Antrag: Fällung von 3 Ginkgos 
144 Ergebnis:  Zustimmung  
145 Maßnahme:  Fällung und Ersatzpflanzung durch Antragsteller  
146  
147 Sachverhalt 
148 Die SBO, Abteilung Baumanagement beantragte die Fällung von drei vermeintlich weiblichen 
149 Ginkgos vor dem Hallenbad in Sterkrade aufgrund der enormen Geruchsbelästigung. Genau 
150 neben dem Baumstandort wird die neue Lüftungsanlage für das Hallenbad errichtet. 
151  
152 Baumkommission 
153 Den Mitgliedern der Baumkommission wurde der Sachverhalt erläutert. Vor Ort wurde fest-
154 gestellt, dass zwei der drei beantragten Bäume weibliche Ginkgos sind und Früchte tragen. 
155 Der dritte beantragte Ginkgo ist zwar kein weiblicher, stellt jedoch mit den anderen beiden 
156 einen Verbund dar, sodass die Freistellung zu einer verminderten Standsicherheit führen 
157 kann. 
158  
159 Ergebnis 
160 Die Mitglieder der Baumkommission stimmen mehrheitlich der Fällung der drei Ginkgos zu. 
161 Sie bitten um drei Ersatzpflanzungen in unmittelbarer Nähe.  
162  
163  
164 7.) Liste der toten und abgängigen Bäume der SBO 
165  
166 Antrag:  Fällung von toten, abgängigen und stark geschädigten Bäumen 
167 Ergebnis:  Es liegen keine Einwände vor 
168 Maßnahme:  1 zu 1 Ersatzpflanzung an Ort und Stelle 
169  
170 Baumkommission 
171 Die Mitglieder der Baumkommission konnten sich anhand der vorab übersandten Liste inklu-
172 sive Fotos ein Bild von der Situation machen. Fragen wurden nicht geäußert.  
173  
174 Ergebnis 
175 Die Mitglieder der Baumkommission stimmen einstimmig den Fällungen auf der Liste zu. 
176 Eine Ersatzpflanzung ist, sofern rechtlich und tatsächlich möglich, an Ort und Stelle durch die 
177 SBO einzuplanen. 
178  
179  
180 7.) Allgemein – weibliche Ginkgos 
181  
182 Antrag: Fällung von weiblichen Ginkgos 
183 Ergebnis:  Zustimmung  
184 Maßnahme:  Fällung und Ersatz an Ort und Stelle  
185  
186 Sachverhalt 
187 Seitens des Baum-Managers wurde die Problematik der weiblichen Ginkgos vorgestellt. Erst 
188 mit einem Alter von bis zu 20 Jahren entwickelt der weibliche Ginkgo, im Gegensatz zum 
189 männlichen Ginkgo, Früchte. Die Früchte enthalten Buttersäure, wodurch Anwohner enor-
190 men Geruchsbelästigungen ausgesetzt sind.  
191  
192 Um das Vorgehen zur Fällung von weiblichen Ginkgos zu vereinfachen, bittet die SBO dar-
193 um, die weiblichen Ginkgos – sobald diese Fruchtwerk entwickelt haben, – in die Liste „der 
194 toten, abgängigen und stark geschädigten Bäume der SBO“ und nicht als separaten Punkt in 
195 die Baumbereisung aufnehmen zu dürfen. Da die Problematik in jedem Fall gleich ist, ist es 
196 aus fachlicher Sicht nicht notwendig diese Bäume bei den Baumbereisungen separat zu 
197 sichten. 
198   
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199  
200 Baumkommission 
201 Zur Veranschaulichung wurde ein weiblicher Ginkgo auf der Gewerkschaftsstraße besichtigt. 
202 Die Mitglieder der Baumkommission konnten die Geruchsbelästigung vor Ort nachvollziehen.  
203  
204 Ergebnis 
205 Die Mitglieder der Baumkommission stimmen einstimmig dem beantragten Vorgehen zu. 

 
Anlage/n 
1 - Lageplan zu Punkt 3 

 
2 - Liste der Baumfällungen toter, abgängiger und stark geschädigter Bäume 

 
3 - Klimacheck_ST 31.10.24 
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